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Die Prinzessin und das Pferd 

Diese Geschichte wurde von drei- und vierjährigen FRÖBEL-Kinderhaus-
Kindern mit viel Fantasie unter Zuhilfenahme des Kamishibais und der 
Erzählschiene entwickelt. 
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Es war einmal ein Pferd, das hieß Lucky. Lucky lebte im Schloss bei der Prinzessin 
Clara. Das Schloss stand im Blumenwald. Der Blumenwald war wunderschön. Überall 
waren große, riesige Blumen in rosa, gelb, lila und pink. Vor dem Schloss war ein 
hellblauer, schöner und nicht tiefer See. Clara und Lucky gingen oft zum See und 
badeten dort. 
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Eines Tages, als Lucky und Clara wieder einmal zum See ritten, trafen sie eine böse 
Hexe. Die Hexe flog auf ihrem Besen über den See und landete bei der Prinzessin und 
ihrem Pferd. Clara und Lucky bekamen einen großen Schreck. Lucky stieg mit seinen 
Hufen in die Luft und die Prinzessin stürzte vom Rücken des Pferdes. Sie fiel in den See 
und ihr Kleid wurde nass. Die Hexe kicherte. Zum Glück blieb Clara unverletzt. Aber 
sie ärgerte sich über die freche Hexe. 
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Die Hexe sagte: „Es ist so bewölkt, weil gleich ein starker Regen kommt. Ihr müsst 
schnell nach Hause ins Schloss laufen.“ Die Prinzessin und Lucky rannten ganz schnell 
zurück zum Schloss und kamen dort an, als der Regen gerade anfing. Es war ein sehr 
starker Regen. Der Regen war so stark, dass es sogar hagelte. Die Hexe war immer 
noch auf ihrem Besen unterwegs und noch nicht in ihrem Hexenhaus angekommen. 
Auf einmal konnte sie sich nicht mehr auf ihrem Besen halten und stürzte in die Tiefe. 
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Die Hexe stürzte mit ihrem Hexenbesen mitten in den See. Zum Glück konnte sie 
schwimmen und der See war ja auch nicht sehr tief. Mit pitsche-patsche-nassen 
Kleidern machte die Hexe sich zu Fuß auf den Weg nach Hause.  
Weil Lucky so gute Ohren hatte, hörte er die nassen Patschschritte der Hexe im Wald 
und wollte gucken, was da los war. 
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Als Lucky die arme, nasse Hexe sah, die ihr nasses Kleid und ihren nassen Besen in der 
Hand trug, sagte das Pferd: „Warum fliegst du denn nicht nach Hause?“ Die Hexe 
sagte: „Mein Besen kann nicht fliegen, wenn er nass ist...“ Da nahm das Pferd die 
Hexe auf seinen Rücken und brachte sie in ihr Hexenhaus. Die Hexe freute sich sehr 
und bedankte sich. Von nun an war sie immer lieb zu Prinzessin Clara und ihrem Pferd 
Lucky und ärgerte die beiden nie mehr. 


